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CDU; 951; 31%

DIE LINKE; 360; 12%

SPD; 142; 5% AfD; 1155; 38%

FREIE WÄHLER; 230; 8%

Sonstige (<5%); 190; 6%

Ergebnis Landtagswahl 01.09.2019  - Direktstimme
Stimmenanzahl und-anteil

Wahlbeteiligung 75 %

Stand 05.09.2019

CDU; 950; 32%

DIE LINKE; 253; 8%

SPD; 182; 6%
AfD; 1101; 36%

FREIE Wähler; 142; 5%

Sonstige (< 5%); 394; 13%

Ergebnis Landtagswahl 01.09.2019 - Listenstimme
Stimmenanzahl und -anteil

Wahlbeteiligung 75%

Stand 05.09.2019
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Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl zum Bürgermeister  
am 01.09.2019 in der Gemeinde Halsbrücke

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 03.09.2019 das Ergebnis der Bürgermeisterwahl ermittelt 
und festgestellt.

I. Ergebnis der Wahl
1. Zahl der Wahlberechtigten  4148
2. Zahl der Wähler  3112
3. Zahl der ungültigen Stimmen  316
4. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen   2796
5.  Zahl der für die einzelnen Bewerber und für andere Personen abgegebenen gültigen Stimmen in festgestellter Reihenfolge 

der erreichten Stimmenzahl:

Wahlvorschlag
bzw. andere Person

Familienname
Vorname

Beruf/Stand Anschrift Hauptwohnung Stimmen

Christlich Demokratische Union 
Deutschlands (CDU)

Beger, Andreas Bürgermeister Rosental 7
09633 Halsbrücke

2420

Kluge, Tino Tuttendorfer Weg 5
09633 Halsbrücke

337

Dr. Weigand, Rolf Schulweg 2 a
09603 Großschirma

6

Carl, Thomas Obere Dorfstraße 10
09633 Halsbrücke

3

Küttner, Andreas Zum Bobritzschtal 12
09633 Halsbrücke

3

Hellwig, Sarina Haidaer Straße 16
09633 Halsbrücke

2

Krause, Ute Straße der Jugend 6
09633 Halsbrücke

2

Schönberg, Sascha Buschrandweg 1
09633 Halsbrücke

2

von Schönberg, Albrecht Straße zum Erbgericht 5
09633 Halsbrücke

2

Wetzel, Olaf Erlichter Weg 1
09633 Halsbrücke

2

Bischoff, Felix An der B 173 Nr. 8
09633 Halsbrücke

1

Feiler, Katja Zum Waldblick 53
09633 Halsbrücke

1

Gerlach, Andrea Obere Dorfstraße 63
09633 Halsbrücke

1

Gustmann, Holger Bobritzschtalstraße 53
09627 Bobritzsch-Hilbersdorf

1

Haufe, Andreas Sandsteinweg 60
09633 Halsbrücke

1

Keller, Torsten Alte Dresdner Straße 22
09633 Halsbrücke

1

Klaus-Sprunk, Sven Siedlung 10 b
09633 Halsbrücke

1

Krause, Alexander Straße der Jugend 6
09633 Halsbrücke

1

Dr. Krause, Andreas Dorfstraße 44
09633 Halsbrücke

1

Matischok, Thilo Ringweg 8
09633 Halsbrücke

1

Neumann, Rico Wiesenweg 5 a
09633 Halsbrücke

1

Oelsner, Frank Alte Dorfstraße 1
09633 Halsbrücke

1

Amtliche Bekanntmachungen
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Wahlvorschlag
bzw. andere Person

Familienname
Vorname

Beruf/Stand Anschrift Hauptwohnung Stimmen

Rülker, André Schulgasse 5
09633 Halsbrücke

1

Schmidt, André Zum Oberdorf 1
09633 Halsbrücke

1

Schulze, Bernd Rosa-Luxemburg-Straße 2
09633 Halsbrücke

1

Stephani, Manuel An der B 173 Nr. 4
09633 Halsbrücke

1

Walter, Volker Herrndorfer Straße 22
09633 Halsbrücke

1

Zum Bürgermeister gewählt wurde: Andreas Beger (Rosental 7, 
09633 Halsbrücke).

Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Abs. 1 des Kommunalwahl-
gesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem 
Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die 
bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche 
nach dieser öffentlichen Bekanntmachung schriftlich oder 
zur Niederschrift unter Angabe des Grundes bei der Rechts-
aufsichtsbehörde Landratsamt Mittelsachsen, Frauensteiner 
Straße 43, 09599 Freiberg erhoben werden. Nach Ablauf der 
Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend 
gemacht werden. 

Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung 
seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm ent-
sprechend § 25 Abs. 1 Satz 3 des Kommunalwahlgesetzes 
mindestens 41 Wahlberechtigte beitreten.

Halsbrücke, 04.09.2019

Butter
Vorsitzende Gemeindewahlausschuss
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Auf zum
Festgelände 

am Sportplatz 
Halsbrücke. 
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    10.00 Uhr
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Der Eintritt für die Tanzveranstaltung am Samstag beträgt 5,00 Euro. Alle weiteren Programmpunkte 

sind kostenfrei. Am Sonntag fährt ein kostenfreier Shuttle von Hetzdorf durch die Ortsteile nach Hals-

brücke und zurück. Beachten Sie bitte dazu die Hinweise an den Haltestellen im Gemeindegebiet. 

Das Veranstaltungsprogramm sowie die Abfahrtszeiten, können auf unserer Internetseite unter  

www.halsbruecke.de eingesehen werden. Änderungen vorbehalten! Ihr Veranstaltungsteam
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Auftritt des Hetzdorfer AkkordeonvereinsAuftritt des Hetzdorfer AkkordeonvereinsAuftritt des Hetzdorfer AkkordeonvereinsAuftritt des Hetzdorfer AkkordeonvereinsAuftritt des Hetzdorfer AkkordeonvereinsAuftritt des Hetzdorfer AkkordeonvereinsAuftritt des Hetzdorfer AkkordeonvereinsAuftritt des Hetzdorfer AkkordeonvereinsAuftritt des Hetzdorfer AkkordeonvereinsAuftritt des Hetzdorfer AkkordeonvereinsAuftritt des Hetzdorfer AkkordeonvereinsAuftritt des Hetzdorfer AkkordeonvereinsAuftritt des Hetzdorfer AkkordeonvereinsAuftritt des Hetzdorfer AkkordeonvereinsAuftritt des Hetzdorfer AkkordeonvereinsAuftritt des Hetzdorfer Akkordeonvereins
„Die Heidelerchen“ Chor der Volkssolidarität„Die Heidelerchen“ Chor der Volkssolidarität„Die Heidelerchen“ Chor der Volkssolidarität„Die Heidelerchen“ Chor der Volkssolidarität„Die Heidelerchen“ Chor der Volkssolidarität„Die Heidelerchen“ Chor der Volkssolidarität„Die Heidelerchen“ Chor der Volkssolidarität„Die Heidelerchen“ Chor der Volkssolidarität„Die Heidelerchen“ Chor der Volkssolidarität„Die Heidelerchen“ Chor der Volkssolidarität„Die Heidelerchen“ Chor der Volkssolidarität„Die Heidelerchen“ Chor der Volkssolidarität„Die Heidelerchen“ Chor der Volkssolidarität
Freiberger Märchenbühne „Schneewittchen“ Freiberger Märchenbühne „Schneewittchen“ Freiberger Märchenbühne „Schneewittchen“ Freiberger Märchenbühne „Schneewittchen“ Freiberger Märchenbühne „Schneewittchen“ Freiberger Märchenbühne „Schneewittchen“ Freiberger Märchenbühne „Schneewittchen“ Freiberger Märchenbühne „Schneewittchen“ Freiberger Märchenbühne „Schneewittchen“ Freiberger Märchenbühne „Schneewittchen“ Freiberger Märchenbühne „Schneewittchen“ Freiberger Märchenbühne „Schneewittchen“ 
Kreissportbund Freiberg mit Spielmobil und HüpfburgKreissportbund Freiberg mit Spielmobil und HüpfburgKreissportbund Freiberg mit Spielmobil und HüpfburgKreissportbund Freiberg mit Spielmobil und HüpfburgKreissportbund Freiberg mit Spielmobil und HüpfburgKreissportbund Freiberg mit Spielmobil und HüpfburgKreissportbund Freiberg mit Spielmobil und HüpfburgKreissportbund Freiberg mit Spielmobil und HüpfburgKreissportbund Freiberg mit Spielmobil und Hüpfburg
Segway-Fahrvergnügen 
„RoSi & The Guitar“ Frauenduo aus Freiberg
„The Friday Night Jazz Orchestra“
musikalischer Ausklang

Festzeltbetrieb durch die Firma Heide
Fußballturnier „Alte Herren“ um den Pokal des Bürgermeisters
+ Ausstellung „70 Jahre Fußball“
Lampionumzug mit dem „Spielmannszug Nossen“ 
(Stellplatz an der Feuerwehr Halsbrücke)
Weco Feuerwerk am Festplatz
Discofox, Schlager und Musik der 80’er und 90’er mit dem DJ-Team Heide
Fußball Siegerehrung mit Pokalübergabe

Bierwagen der Firma HeideBierwagen der Firma HeideBierwagen der Firma HeideBierwagen der Firma Heide
FestzeltbetriebFestzeltbetriebFestzeltbetriebFestzeltbetriebFestzeltbetriebFestzeltbetrieb
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und des BAB „Brauhaus am Bahnhof“und des BAB „Brauhaus am Bahnhof“und des BAB „Brauhaus am Bahnhof“und des BAB „Brauhaus am Bahnhof“und des BAB „Brauhaus am Bahnhof“und des BAB „Brauhaus am Bahnhof“und des BAB „Brauhaus am Bahnhof“und des BAB „Brauhaus am Bahnhof“und des BAB „Brauhaus am Bahnhof“und des BAB „Brauhaus am Bahnhof“und des BAB „Brauhaus am Bahnhof“
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Frühschoppen mit musikalischer UmrahmungFrühschoppen mit musikalischer UmrahmungFrühschoppen mit musikalischer UmrahmungFrühschoppen mit musikalischer UmrahmungFrühschoppen mit musikalischer UmrahmungFrühschoppen mit musikalischer UmrahmungFrühschoppen mit musikalischer UmrahmungFrühschoppen mit musikalischer UmrahmungFrühschoppen mit musikalischer UmrahmungFrühschoppen mit musikalischer UmrahmungFrühschoppen mit musikalischer UmrahmungFrühschoppen mit musikalischer UmrahmungFrühschoppen mit musikalischer Umrahmung
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Humoristische Darbietungen der Karnevalvereine Humoristische Darbietungen der Karnevalvereine Humoristische Darbietungen der Karnevalvereine Humoristische Darbietungen der Karnevalvereine Humoristische Darbietungen der Karnevalvereine Humoristische Darbietungen der Karnevalvereine Humoristische Darbietungen der Karnevalvereine Humoristische Darbietungen der Karnevalvereine Humoristische Darbietungen der Karnevalvereine Humoristische Darbietungen der Karnevalvereine Humoristische Darbietungen der Karnevalvereine Humoristische Darbietungen der Karnevalvereine Humoristische Darbietungen der Karnevalvereine Humoristische Darbietungen der Karnevalvereine Humoristische Darbietungen der Karnevalvereine Humoristische Darbietungen der Karnevalvereine 
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„Die Bimmelbah Musikanten“„Die Bimmelbah Musikanten“„Die Bimmelbah Musikanten“„Die Bimmelbah Musikanten“„Die Bimmelbah Musikanten“„Die Bimmelbah Musikanten“„Die Bimmelbah Musikanten“„Die Bimmelbah Musikanten“„Die Bimmelbah Musikanten“„Die Bimmelbah Musikanten“„Die Bimmelbah Musikanten“
bei Kaffee und Kuchenbei Kaffee und Kuchenbei Kaffee und Kuchenbei Kaffee und Kuchenbei Kaffee und Kuchen
Ausklang der OktoberfestveranstaltungAusklang der OktoberfestveranstaltungAusklang der OktoberfestveranstaltungAusklang der OktoberfestveranstaltungAusklang der OktoberfestveranstaltungAusklang der OktoberfestveranstaltungAusklang der OktoberfestveranstaltungAusklang der OktoberfestveranstaltungAusklang der OktoberfestveranstaltungAusklang der OktoberfestveranstaltungAusklang der OktoberfestveranstaltungAusklang der OktoberfestveranstaltungAusklang der OktoberfestveranstaltungAusklang der OktoberfestveranstaltungAusklang der OktoberfestveranstaltungAusklang der Oktoberfestveranstaltung

Beheiztes Festzelt + 
kostenfreies Parken

Anzeige
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Umweltsünder in Aktion

Dieser Anblick bot sich den Benutzern des Radweges von Nie-
derschöna in Richtung Falkenberg am Morgen des 25. August.
Kann man so mit unserer Natur umgehen?

gez. Christine Zimmermann
Niederschöna

Information für alle Einwohner und Gäste  
der Gemeinde Halsbrücke

Am Freitag, dem 4. Oktober 2019, bleibt das Rathaus ge-
schlossen. Wir bitten um Beachtung.

Beger
Bürgermeister

Bekanntmachungen, Hinweise, Informationen

Der Bürgerpolizist informiert ...

Sehr geehrte Einwohner der Gemeinde Halsbrücke,

schick sehen sie aus, die neuen Erstklässler am Straßenrand 
mit ihren leuchtenden Schultaschen. 
Ja, das neue Schuljahr hat begonnen. Viele laufen ihren neuen 
Schulweg nicht zum ersten Mal und haben schon mit ihren 
Eltern geübt. 
Trotzdem sollten Sie als motorisierter Verkehrsteilnehmer da-
ran denken, dass Kinder sich nicht immer so verhalten, wie 
wir es von älteren Verkehrsteilnehmern erwarten. Ein kleiner 
Anlass genügt und das - eben noch brav am Straßenrand auf 
dem Gehweg wartende - Kind überquert die Fahrbahn unver-
mittelt. 
Ich möchte Sie deshalb, wie jedes Jahr um diese Zeit, darum 
bitten, bei am Straßenrand stehenden Personen extrem um- 
und vorsichtig zu fahren. Auch ältere Fußgänger können Feh-
ler machen. 
Fahren Sie vorausschauend und rücksichtsvoll. Achten Sie auf 
die Fahrbahn querende Personen. Aus Anlass des beginnen-
den neuen Schuljahres werden auch durch die Polizei wieder 
zu verschiedenen Zeiten an verschiedenen Orten Verkehrs- 
und Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt.
Weiter möchte ich Sie auf die aktuelle Waldbrandstufe bei die-
sem doch sehr heißen Wetter hinweisen. Vermeiden Sie bitte 
bei Waldspaziergängen alle Arten von offenem Feuer oder Tä-
tigkeiten, die Funkenflug verursachen können. 
Leicht können sich Tannennadeln oder Reisig entzünden und 
der wirtschaftliche Schaden ist groß.

Einen sonnigen Monat wünscht Ihnen

Ihr Bürgerpolizist
Polizeihauptmeister Jens Modrzynski

Wir freuen uns, unsere Bürgerinnen, Bürger und Gäste zum diesjährigen Oktoberfest in Halsbrücke begrüßen zu dürfen. 
Gleichzeitig möchten wir uns schon vorab bei der Firma

eins Energie
und natürlich auch bei allen anderen Sponsoren für ihre Unterstützung bedanken.

Beger
Bürgermeister

Amtsblatt der Gemeinde Halsbrücke

Das Amtsblatt der Gemeinde Halsbrücke erscheint monatlich kostenlos für 
alle Ortsteile.

Auflagenhöhe: 2.733 Exemplare
- Herausgeber, Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
   Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.

- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Bürgermeister

- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreis-
liste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Donnerstag, dem 17. Oktober 2019

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Freitag, der 4. Oktober 2019
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kulturforum@mjv-online.de. Bitte deine vollständigen Kon-
taktdaten (Vorname, Name, Straße, PLZ, Wohnort, Mobilfunk-
nummer, E-Mail-Adresse, Geburtsdatum) angeben.
Nähere Informationen zum Ablauf, zu den Kosten und weitere 
wichtige Details werden zeitnah per E-Mail mitgeteilt.
Zur Anmeldung, bei Interesse oder Fragen meldet euch bei 
Claudia Willgart unter kulturforum@mjv-online.de, telefo-
nisch unter 035242 754650 oder 0179 6175698.

Kulturforum veranstaltet regionalen  
Bandcontest am 31.10. und 01.11.19

Der Mittelsächsische Jugend- und Kulturverein e. V. (MJV e. V.) 
organisiert einen Bandcontest für Musiker und Bands aus dem 
Klosterbezirk Altzella.
Welche hoffnungsvolle Nachwuchsband möchte nicht einmal 
in einem Wettbewerb neben anderen Bands auf der Bühne 
stehen. Jetzt besteht die Chance dazu, diesen Traum zu ver-
wirklichen.
Ihr seid eine Band oder einzelne Musiker aus dem Klosterbe-
zirk Altzella oder euer Proberaum liegt in diesem Einzugsbe-
reich? Dann seid ihr dafür geschaffen an dem Contest teilzu-
nehmen. Es spielt keine Rolle ob Newcomer oder Bands mit 
Erfahrung, Hauptsache ihr spielt Rockmusik (Indierock, Funk, 
Hardcore, Hardrock, Metal, Punk, Ska). Gewaltverherrlichende 
Texte, links- oder rechtsradikales Textmaterial sowie drogen- 
und alkoholverherrlichende Inhalte sind nicht gestattet.
Ihr erfüllt die genannten Teilnahmekriterien? Dann schickt 
eure Bewerbung mit eurem Bandnamen, Kurzbiografie, Mit-
gliedernamen, Wohnort der Mitglieder, sowie Anschrift des 
Proberaums, Stilrichtung und Kontaktperson mit vollstän-
digen Kontaktdaten (Vorname, Name, Straße, PLZ, Wohnort, 
Mobilfunknummer und E-Mail-Adresse) bis zum 30.09.2019 
an kulturforum@mjv-online.de.
Die Bewertung der Bands wird durch eine fachkompetente 
Jury und das Publikum vorgenommen.
Der Bandcontest findet am 31.10. und 01.11.19 im Jugend-
haus Roßwein statt.
Zur Anmeldung, bei Interesse oder Fragen meldet euch bei 
Claudia Willgart unter kulturforum@mjv-online.de, telefo-
nisch unter 035242 754650 oder 0179 6175698.
Weitere Informationen zum MJV e. V. und dem Bandworkshop 
unter www.mjv-online.de.
Forum für Kulturentwicklung und Kulturentwicklungspla-
nung („Kulturforum“)
Der Bandcontest findet im Rahmen des Kulturforums beim Mit-
telsächsische Jugend- und Kulturverein e. V. (MJV e. V.) statt. Der 
MJV e. V. setzt seit März diesen Jahres mit Unterstützung der 
LEADER-Förderung das Projekt „Forum für Kulturentwicklung 
und Kulturentwicklungsplanung“, kurz Kulturforum, um.
Das Kulturforum setzt sich unter anderem zum Ziel, Partner, 
Akteure und Institutionen welche sich mit z. B. Kultur, Mu-
sik, Kunst oder Sport im Klosterbezirk Altzella beschäftigen, 
zusammenzubringen sowie die Kooperation und die Vernet-
zung zwischen den einzelnen Partnern zu stärken.
Informationen zum Kulturforum, Seminaren und weiteren An-
geboten gibt es online unter kulturforum.mjv-online.de

gez. Claudia Willgart
MJV e. V.

Informationen aus dem Bauamt -  
Straßenbau Krummenhennersdorf

Die Instandsetzung des Hofberges in Krummenhennersdorf 
durch die Firma Walter Straßenbau GmbH, NL Etzdorf, konnte 
im August 2019 planmäßig abgeschlossen werden. Die Ar-
beiten umfassen die Erneuerung der Asphalttrag- und -deck-
schichten auf einer Länge von ca. 150 m sowie den Einbau 
einer Straßenentwässerung. Teile der Trinkwasserleitung wur-
den im Auftrag des Wasserzweckverbandes Freiberg erneuert.

Noch im September werden Oberflächenbehandlungen an 
den Straßen Oberschaarer Straße, Kirchberg und eines weite-
ren Abschnittes des Hofberges vorgenommen. Hierbei kommt 
ein Verfahren durch die Fa. Bitunova GmbH, 04617 Rositz zum 
Einsatz, bei dem sich entwickelnde Risse in der Asphaltdecke 
mittels Bitumenemulsion und Splittabstreuung verschlossen 
werden. Da die grundsätzliche Tragfähigkeit des Unterbaus 
gegeben ist, verlängert sich damit die Funktionsfähigkeit der 
Asphaltdecke.

gez. R. Gerlach
Leiter Haupt- und Bauamt

Bandworkshop sucht Musiker
Der MJV e. V. bietet in Kooperation mit dem Jugendhaus Roß-
wein einen Bandworkshop für Jugendliche an.
Wer von euch hatte bisher die Möglichkeit, mit gestandenen 
Musikern zu arbeiten oder mit ihnen auf der Bühne zu stehen? 
Der Mittelsächsische Jugend- und Kulturverein e. V. macht es 
möglich! Ein Bandworkshop, der von erfahrenen Musikern be-
gleitet wird, gibt euch die Chance dazu.
Du bist zwischen 12 und 20 Jahren alt, kannst ein Instrument 
spielen und möchtest dein Können in einer Band einbringen?! 
Dann hast du die Voraussetzung zur Teilnahme am Workshop 
erfüllt und musst dich jetzt nur noch anmelden!
Der Bandworkshop findet vom 14. bis 16. Oktober 2019 
(Herbstferien) im Jugendhaus Roßwein statt. Ziel ist es, eine 
Band aufzustellen, welche zum Bandcontest am 31.10. und 
01.11.19 auftritt.
Deine Anmeldung schickst du per E-Mail an 
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Mückentürmchen-Tour“, einer spannenden „Wetterwande-
rung“, der Tour „Himalaya im Osterzgebirge“ u. v. m. Wunder-
schöne Aussichten verspricht die Wolkensteiner Tour „Felsidyll 
und Panoramaaussicht“ (9 km). Bei aller Vielfalt der Wander-
wochen, eines haben alle Touren gemeinsam: Die Touren wer-
den von Wanderführern begleitet und werden unabhängig 
von der Teilnehmerzahl durchgeführt. Nach einem Ausflug 
laden gemütliche Gaststätten und Gasthöfe ein, das ist Hei-
matgenuss pur. 
Weitere Infos zur Herbst- Wanderwoche im Erzgebirge un-
ter www.erzgebirge-tourismus.de oder im aktuellen Flyer 
Wanderwochen-Heft 2019. Zum Bestellen unter Tel. 03733 
1880088 oder im Internet! Die Winter-Wanderwoche folgt 
dann vom 11. - 19. Januar 2020. Kontakt & Information zur Rei-
seregion Erzgebirge Tourismusverband Erzgebirge e. V. Tel.: 
03733 1880088 www.erzgebirge-tourismus.de

Sächsische Jugendliche übertreffen  
sich selbst!

15. Aktionstag „genialsozial - Deine Arbeit gegen Armut“

Voller Freude können die Zahlen für den Aktionstag 2019 
verkündet werden. Und wieder zeigt sich: Sachsens größte 
Jugendsolidaritätsaktion bricht alte Rekorde. Zum Aktions-
tag am 2. Juli gingen 34.000 Schülerinnen und Schüler aus  
287 sächsischen Bildungseinrichtungen für die Aktion „ge-
nialsozial“ arbeiten und erwirtschafteten so die beeindru-
ckende Summe von ca. 730.000 Euro.
In ganz Sachsen haben junge Menschen, Lehrkräfte, Eltern 
und zahlreiche ArbeitgeberInnen erneut Großes geleistet. Ge-
meinsam und in gegenseitiger Verantwortung haben sie sich 
für eine gerechtere Welt stark gemacht.
Die erarbeiteten Gelder unterstützen Initiativen in Sachsen 
und weltweit. 
Durch den großen Erfolg der Schülerinnen und Schüler kön-
nen dieses Jahr, statt der geplanten drei Projekte, ganze vier 
Entwicklungspartnerschaften im globalen Süden unterstützt 
werden. (3 medizinische und 1 Schulbauprojekt in Burkina 
Faso, Madagaskar, Philippinen). Diese wurden auf der Jury-
tagung im Januar von der „genialsozial-SchülerInnen-Jury“ 
ausgewählt und für eine Förderung empfohlen (ausführlich 
Beschreibung der Projekte unter: www.genialsozial.de)
Mit 30 % des Geldes initiieren und unterstützen die beteilig-
ten Schulen soziale Projekte in der Region oder in der eigenen 
Schule. Die „genialsozial-lokal-Projekte“ sollen Not, Armut 
und Benachteiligung im direkten Umfeld entgegenwirken. 
Die Vorhaben bewegen sich dabei von einer „klassischen“ 
Spende für soziale Initiativen bis hin zu selbst entwickelten 
Projektideen, wie Nachhilfe für jüngere SchülerInnen, Benefiz-
konzerte mit regionalen Schulbands oder Zuschüsse bei Klas-
senfahrten für benachteiligte Kinder. 

Willkommen zur Herbst-Wanderwoche 
21. - 29. September 2019

Die Lieblingsplätze im Erzgebirge mit erfahrenen Wander-
freunden aus der Region entdecken – gesagt, getan! Vom 
21. - 29. September 2019 laden zur Herbst-Wanderwoche 60 
geführte Rundwanderungen mit Streckenlängen zwischen 
zwei und 25 Kilometern ein. Sie führen quer durch das land-
schaftlich reizvolle Erzgebirge, auf aussichtsreiche Gipfel, 
durch romantische Täler, idyllische Wälder oder unmittelbar 
durch Welterbe-Bestandteile der Montanregion Erzgebirge/
Krušnohoří. Auch Ausflüge zu den tschechischen Nachbarn 
stehen auf dem Programm. 
Spannende Geschichten, Kultur und sportliche Highlights gibt 
es obendrein! In Geyer startet die mit Gitarre und guter Laune 
geführte Tour „Wu de Walder haamlich rauschen“ entlang des 
Heimatliederweges. Geheimnisse „Von Wölfen, Schmugglern 
und Eremiten“ lüftet die Entdeckungstour (8 km) rund um Dip-
poldiswalde zur Talsperre Malter. „Bergbau entdecken“ heißt 
es vielerorts, so zum Beispiel bei der spannenden Tour rund 
das Steinkohlerevier von Oelsnitz/Erzgeb., auf dem Bergbau-
lehrpfad in Zschopau oder entlang des Bergbaulehrpfades 
Schneeberg-Neustädtel, wo man sich unmittelbar im Welter-
be-Bestandteil „Montanlandschaft Schneeberg“ befindet. 
Anlässlich des 13. Pobershauer Bergfestes wird das festlich ge-
schmückte Dorf im Rahmen der Wanderwoche mit der „Berg-
fest- Tour“ (auf 8 km) am 21. September auf Schusters Rappen 
erwandert. 
„Im Zeichen von Dame und König“ sind Wandergäste herzlich 
nach Borstendorf eingeladen, um den Schachwanderweg 
(10 km) rund um Borstendorf zu erkunden. In Grünhaini-
chen lädt Wendt & Kühn „Auf dem Weg eines Blumenkindes“  
(4 km) mit anschließender Führung durch die Erlebniswelt ein. 
Unter dem Motto „Eisenbahn trifft Wanderwoche“ kann am  
28. & 29. September die reizvolle Landschaft entlang der Ei-
senbahnstrecke gleich doppelt entdeckt werden. Im Rahmen 
der „Herbst-Wanderwoche“ laden geführte Wanderungen 
zum Erkunden der Region ein. Zurück zum Ausgangspunkt 
geht es dann ganz gemütlich im historischen Dampfzug. (vsl. 
Dampflok 86 1333). Die „Genießertour – schmecken-schnup-
pern-schauen“ am 29. September verspricht eine Rundwan-
derung für alle Sinne. 
Oberwiesenthal kommt höchst gelegen - so auch zur Herbst-
Wanderwoche, denn hier starten vielfältige Touren, wie zum 
Beispiel „Rund um den Klinovec“, „Auf den Spuren von An-
ton Günther“, „Mit Jens Weißflog unterwegs“ u.v.m. Auch die 
Sportstadt Altenberg lädt Gäste zum Wandergenuss ein, so 
zum Beispiel mit einer „Moorwanderung“, der „3 Berge- oder 
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Hauptsponsoren. Ministerpräsident Michael Kretschmer ist 
Schirmherr dieser größten sächsischen Jugendsolidaritätsak-
tion.

Weitere Informationen unter www.genialsozial.de
Pressekontakt:
Jana Sehmisch
Programmleiterin „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3 – 01067 Dresden
Tel.: 0351 323719012
Fax: 0351 32371909
E-Mail: info@genialsozial.de

Den Ideen sind hier keine Grenzen gesetzt, solange sie einen 
sozialen Zweck unterstützen.
Sollten Sie Initiativen, Vereine oder Projekte kennen, die ge-
gen Not, Armut und Benachteiligung in Sachsen aktiv sind 
und unterstützt werden sollten, dann melden Sie sich bei uns.
Im Schuljahr 2019/2020 findet „genialsozial – Deine Arbeit ge-
gen Armut“ am 14. Juli 2020 statt.
Der Aktionstag ermutigt junge Menschen, sich aktiv an gesell-
schaftlichen Themen zu beteiligen und gibt ihnen die Mög-
lichkeit, lokal und global Verantwortung zu übernehmen. „ge-
nialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung 
mit inhaltlicher Unterstützung durch das Entwicklungspoli-
tische Netzwerk Sachsen e. V.; der Ostdeutsche Sparkassen-
verband und die Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien sind 

Einladungen

Kaninchenzüchterverein  
S571 Hetzdorf und Umgebung e. V.

Am Sonntag, dem 13. Oktober 2019 findet in 
der Zeit von 9:00 bis 15:00 Uhr unsere alljähr-
liche Rassekaninchenschau in der Freizeithalle 
Hetzdorf statt.  In der 70-jährigen Vereinsge-
schichte ist dies bereits die 64. Ausstellung, bei 
der wir unser Hobby der breiten Öffentlichkeit 
präsentieren. Es werden wieder zahlreiche ver-
schiedene Kaninchenrassen und zum ersten 

Mal seit Vereinsgründung auch „gefiederte Gäste“ zu sehen 
sein. Die Mitglieder des Sondervereins der Brakel und Zwerg-
brakel stellen diese Rassehühner im Rahmen ihrer Hauptson-
derschau vor. Für das leibliche Wohl ist mit einem Imbissange-
bot bestens gesorgt. Die großen und kleinen Gäste können ihr 
Glück an unserer beliebten Tombola versuchen. Speziell auf die 
Kinder wartet erstmalig eine Bastelecke.
Wir wünschen Ihnen auf unserer Schau ein paar schöne Stun-
den und freuen uns auf Ihren Besuch.

gez. Andreas Kuhnert
Vorsitzender Rassekaninchenzüchterverein Hetzdorf u. Umg. e. V.

Abwasserreinigung erleben...
Führungen und Wissenswertes rund um den Prozess der Abwasserreinigung und den 
Betrieb von Kanalnetzen. Unsere Kleinsten können sich mit Experimenten, Rätseln und 
Technik zum Anfassen die Thematik ganz individuell und spielerisch erschließen.

Wir freuen uns über Ihren Besuch auf der Kläranlage in Hohentanne, Lindenstraße 40 
und die Möglichkeit, Ihnen unsere Dienstleistungen mal aus einem ganz anderen Blick-
winkel vorstellen zu dürfen. Für das leibliche Wohl ist ganztägig gesorgt.

EINLADUNG
Tag der offenen TürTag der offenen Tür

11. Oktober 2019 | Kläranlage Hohentanne | 9 - 18 Uhr

Abwasserzweckverband "Muldental" - Freiberger Mulde
Bahnhofstraße 2, 09633 Halsbrücke

Tel. 03731 - 203009 0
Fax 03731 - 203009 20

www.azv-muldental.de
info@azv-muldental.de
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für die reiferen Bewohner gedacht, entwickelte sich die Ver-
anstaltung schnell zum Renner für Jung und Alt. Es wurden 
weitere Räumlichkeiten gesucht und auch gefunden. So nun 
spielte die Oldieparty zwei mal jährlich in Hetzdorf, Wilsdruff 
und Bannewitz. Mit Jens, Klaus und Siggi wurde diese Veran-
staltungsreihe zum Kult. In den Jahren 2007 und 2008 wurde 
es etwas schwieriger. Durch verschiedene Umstände fielen zu-
erst die Veranstaltungen in Bannewitz und schließlich auch in 
Wilsdruff weg. Jedoch in Hetzdorf ging es durch einen Betrei-
berwechsel wieder voran. Es traten regelmäßig zu Sommer-
events große Künstler auf. Neben „Cora“ mit ihrem Hit „Ams-
terdam“, „Bernhard Brink“, „Fancy“, „Harpo“, „DJ Happy Vibes“, 
„Bad Boys Blue“ war eine der schönsten Veranstaltungen, das 
Live- Konzert von „C.C. Catch“ im Sommer 2007. Bis 2011 feier-
ten wir weiter mit Jens, Klaus und Siggi zu den besten Hits aller 
Zeiten. Jedoch kündigte das DJ-Trio im Herbst 2011 an, dass es 
der letzte gemeinsame Auftritt sei. Ein großes Danke an die 
drei Jungs, ihr wart spitze! Doch nun mussten neue DJs her. 
Und dies war gar nicht so einfach wie gedacht. Nach mehre-
ren Versuchen sind es nun Micha alias „DJ Fire Entertainment“ 
aus Freiberg und Randy alias „DJ ON“ aus Hartmansdorf, die 
den Gästen der Oldieparty die besten Hits aller Zeiten servie-
ren. Es ist nicht immer einfach, aber die beiden geben ihr Bes-
tes. Heute, im Jahre 2019, sind es nun doch schon 20 Jahre …
Leider gibt es für alles auch ein Ende. Wir wollen uns bei allen 
Gästen und Unterstützern für die lange Treue bedanken! Ein 
ebenso großer Dank geht an das gesamte Team! Danke für die 
vielen schönen Oldieparty-Jahre! Doch nun ist es auch für uns 
an der Zeit „Bye Bye“ zu sagen. Doch einmal noch wollen wir 
mit euch gemeinsam feiern. Die letzte Oldieparty findet am 
26.10.2019 in Hetzdorf statt.

Euer Oldieparty Team
gez. Gunar Kuchling

Leider wird es die letzte Oldieparty sein ...

Danke für 20 Jahre Oldieparty, doch nun sagen wir Bye Bye …
Seit 1999 gastierte die Oldieparty regelmäßig in den Räum-
lichkeiten der Freizeithalle Hetzdorf. Anfangs als kleiner Tanz 

Jubilare

Conradsdorf
09.10. Marianne Luther zum 95. Geburtstag
26.10. Elsbeth Grom zum 95. Geburtstag
Haida
01.10. Dieter Winkler zum 75. Geburtstag
Halsbrücke
07.10. Horst Wittig zum 85. Geburtstag
08.10. Hannelore Maruschke zum 80. Geburtstag
14.10. Detlef Fratzke zum 70. Geburtstag
15.10. Christa Pruchnik zum 80. Geburtstag
30.10. Stefan Zaharanski zum 70. Geburtstag
Hetzdorf
12.10. Harry Hülsmann zum 80. Geburtstag
22.10. Dagmar Schumann zum 70. Geburtstag
Oberschaar
17.10. Irmgard Herklotz zum 85. Geburtstag

Wir gratulieren zur „Goldenen Hochzeit“
18.10. Heinrich und Monika Müller

OT Conradsdorf

Wir gratulieren  
zur „Diamantenen Hochzeit“

17.10. Siegfried und Margitta Eilmes
OT Halsbrücke

30.10. Harald und Renate Nickel
OT Halsbrücke

10.10. Josef und Ursula Schlenkrich
OT Krummenhennersdorf
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Veranstaltungstipps für das Gemeindegebiet Halsbrücke

Datum Veranstaltung Ort Beginn Veranstalter
September
22.09. Konzert für Orgel und Trompete 

mit F. Zimpel (Orgel) u. A. Pfeifer
(Trompete), Leipzig

St.-Annen-Kirche 
Niederschöna

16:00 Uhr Kirchgemeinde 
Niederschöna

25.09. Musikalisches Herbstfest mit Frank Gocht Eiscafé Kodym,
Jägerhorn 8, Hetzdorf

14:00 Uhr Volkssolidarität 
OG Hetzdorf/Niederschöna

26.09. Konzert Chor „terzschlag“ Reha-Klinik Hetzdorf 19:00 Uhr Reha-Klinik Hetzdorf
27.09. Badefahrt nach Bad Schlema Bad Schlema ca. 7:45 Uhr Information bei C. Keller, 

Tel. 035209 22508
Oktober
03. - 06.10. Oktoberfest Festgelände am 

Sportplatz
ab 10:00 Uhr Gemeinde Halsbrücke

16.10. Konzert Akkordeonorchester Reha-Klinik Hetzdorf 19:15 Uhr Reha-Klinik Hetzdorf
24.10. Konzert Chor „terzschlag“ Reha-Klinik Hetzdorf 19:00 Uhr Reha-Klinik Hetzdorf
25.10. Badefahrt nach Bad Schlema Bad Schlema ca. 7:45 Uhr Information bei C. Keller, 

Tel. 035209 22508
November
06.11. Konzert Akkordeonorchester Reha-Klinik Hetzdorf 19:15 Uhr Reha-Klinik Hetzdorf
15.11. Treffpunkt „Kreative Erzwäsche“ Erzwäsche 17:00 Uhr Siedlerverein 

Erzwäsche Halsbrücke e. V.
16.11. Saisonauftakt 34. HCC- Saison Stellen am Sportplatz 

und Umzug durch den 
Ort

10:30 Uhr HCC Halsbrücker 
Carnevalsclub e. V.

16.11. Auftaktveranstaltung 32. Saison Freizeithalle Hetzdorf 19:00 Uhr HCC Hetzdorfer
Carnevalsclub e. V.

16.11. Saisonauftakt Jugendclub Halsbrücke 19:00 Uhr CCV Conradsdorfer 
Carneval Verein

29.11. Badefahrt nach Bad Schlema Bad Schlema ca. 7:45 Uhr Information bei C. Keller, 
Tel. 035209 22508

30.11. Weihnachtsmarkt mit Kinderpuppenspiel Vereinshaus Falkenberg 16:00 Uhr Falkenberger Dorfverein e. V.

Für die Vollständigkeit der Termine wird keine Gewähr übernommen.
Die Redaktion veröffentlicht nur die Hinweise, die vom Veranstalter fristgemäß eingereicht wurden.
Für die Inhalte sind die Veranstalter zuständig. Bitte beachten Sie auch weiterhin die Aushänge in den lokalen Schau-
kästen.

Kirchliche Nachrichten

Gemeinsam in die Zukunft
Unsere Kirchgemeinden stehen vor großen Herausforderun-
gen. Infolge des bis zum Jahr 2040 prognostizierten Bevöl-
kerungsrückganges und sinkender Mitgliederzahlen wurde 
durch die Landeskirche Sachsen eine weitreichende Struktur-
reform beschlossen. Es wird innerhalb der nächsten 20 Jahre 
mit der Reduzierung der Mitgliederzahlen auf zirka die Hälfte 
des heutigen Standes gerechnet. Diese Entwicklung muss in 
der zukünftigen Finanz- und Personalplanung berücksichtigt 
werden. Mit der Strukturreform wurden die künftigen Rah-
menbedingungen von der Landeskirche festgelegt. So ist die 
Bildung von Gemeinden mit einer Größe von 4.000 Mitglie-
dern und drei Pfarrstellen vorgesehen.

Seit Jahren arbeiten die Schwesterkirchgemeinden Halsbrü-
cke-Krummenhennersdorf, Niederschöna-Oberschaar und 
Conradsdorf-Tuttendorf bei verschiedenen kirchlichen Akti-
vitäten eng zusammen. Seit Jahresanfang finden ebenfalls, 

auch aufgrund der Vakanz der Pfarrstelle, einmal im Quartal 
gemeinsame Sitzungen des Kirchenvorstandes statt.
In der Sitzung im März wurde beschlossen, sich zum 01.01.2020 
zu einer Kirchgemeinde mit dem Namen „Evangelisch-Lu-
therische Kirchgemeinde Halsbrücke“ zu vereinigen. Im 
Mai wurden die Verträge unterzeichnet. Alle Kirchenvorstän-
de bleiben bis zur nächsten Wahl im Herbst 2020 im Amt. So 
wird die vereinigte Kirchgemeinde ca. 1.200 Gemeindemit-
glieder haben.

In einem 2. Schritt wird unsere Kirchgemeinde am 01.01.2021 
dem Kirchgemeindebund Freiberg beitreten. Dies wurde am 
Pfingstmontag bei einem gemeinsamen Kantatengottes-
dienst im Freiberger Dom gefeiert, anschließend wurden die 
Verträge in der Annenkapelle unterzeichnet.
Von der Landeskirche wurden die Kirchenbezirke in Regionen 
unterteilt. Wir gehören zur Freiberger Region mit momentan 
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27. Oktober, 19. Sonntag nach Trinitatis
Oberschaar
10:00 Uhr Predigtgottesdienst
31. Oktober, Reformationsfest
Halsbrücke
10:00 Uhr Posaunengottesdienst

Gottesdienste in der REHA-Klinik Hetzdorf

5. Oktober, Sonnabend
10:00 Uhr Predigtgottesdienst
26. Oktober, Sonnabend
10:00 Uhr Predigtgottesdienst

Kindertagesstätten

Kindertagesstätte „Wirbelwind“ Halsbrücke

Kaum zu glauben aber war, wir werden 65 Jahr´…
…so ertönte es in der Kita „Wirbelwind“ oft in der Festwoche 
vom 26. bis 30.08.2019. Denn aus dem Anlass, dass unsere Kita 
65 Jahre alt wurde, entstand sogar ein Lied. Dieses wurde un-
serem Bürgermeister und den Gemeindemitarbeiter*innen, 
den Eltern sowie vielen weiteren Gästen vorgesungen. Die 
Festwoche war mit erlebnisreichen Aktionen für unsere Kin-
dergarten- und Hortkinder gefüllt. Rückblickend betrachtet 
waren die Tage ein voller Erfolg und ein würdiges Programm 
für das 65. Jubiläum der Kindertagesstätte „Wirbelwind“.
Am Montag begrüßten die Kinder Neptine. Ihr Mann Neptun 
war verhindert und so feierten wir ein freudiges „Neptinefest“ 
wobei uns Kathrin Moschke mit ihrem Einsatz als Herrscherin 
der Meere sehr unterstützte. Nach Mutproben wie Meeres-
bowle trinken, Flossenlauf, Algen essen oder Schlagsahne-
Rasur nahm Neptine mit einem Taufspruch mutige Kinder in 
ihr Gefolge auf.

Neptunfest

Vielleicht haben Sie uns ja am Dienstag gesehen oder gehört? 
Denn es zog ein Festumzug der Kindergartenkinder durch 
den Ort. Nach dem Besuch der Gemeindeverwaltung holten 
wir überraschenderweise unsere Hortkinder etwas früher 
vom Unterricht ab. Auf dem Weg zurück in die Kita wurde es 
dann wohl noch lauter.

15 Kirchgemeinden. Aus den 15 Kirchgemeinden, welche bis-
her meist durch Schwesterkirchverhältnisse verbunden sind, 
werden sich 6 vereinigte Kirchgemeinden bilden.
Diese sind:
- Bobritzsch (Oberbobritzsch, Niederbobritzsch, Hilbers-

dorf, Naundorf )
- Halsbrücke (mit Krummenhennersdorf, Niederschöna-

Oberschaar, Conradsdorf-Tuttendorf )
- Kirchgemeinde am Dom (mit Kleinwaltersdorf und Groß-

schirma)
- Jakobi-Christophorus Freiberg
- Petri-Johannis Freiberg
- Oberschöna-Langhennersdorf

Der Kirchgemeindebund Freiberg wird ca. 11.000 Gemein-
demitglieder und zusätzlich einen gemeinsamen Kirchge-
meindebundvorstand haben, welcher die Aufgaben in den 
Bereichen einer gemeinsamen Verwaltung, Personal, Finan-
zen und das Gemeindeleben verantwortet.

Dieser Weg stellt uns alle vor große Herausforderungen, in ei-
nigen Bereichen wird es Einschränkungen geben, aber es bie-
tet auch neue Möglichkeiten.
Wir bitten um Verständnis und Vertrauen auf Gott, dass er uns 
leiten möge, die richtigen Entscheidungen zu treffen.

M. Sarodnik, Y. Meschter

Konzert für Trompete und Orgel  
in Niederschöna

Am Sonntag, dem 22. September 2019, gastiert um  
16:00 Uhr in unserer St.-Annen-Kirche das „Leipziger Duo Pres-
to“, Alexander Pfeifer (Trompete) und Frank Zimpel (Orgel).
Das Konzert steht unter dem Motto „Musik aus Barock und Ro-
mantik“.
Zu hören sind Werke von J. S. Bach, J. Stanley u. a., außerdem 
erklingt Musik aus der Romantik von F. Mendelssohn Barthol-
dy und J. Sibelius.
Den musikalischen Schlusspunkt des Programms setzt Joseph 
Kosmas „Autumn leaves.“
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Kollekte gebeten.
Die Kirchgemeinde und die Musiker freuen sich über Ihren 
Besuch.

gez. Klaus Zimmermann
i. A. des Kirchenvorstandes

Gottesdienste für die Gemeinde Halsbrücke
29. September, 15. Sonntag nach Trinitatis
Niederschöna
10:00 Uhr Predigtgottesdienst
4. Oktober, Freitag (!)
Tuttendorf
19:00 Uhr Musical „Durchkreuzte Wege“
6. Oktober, Erntedankfest
Conradsdorf
14:00 Uhr Familiengottesdienst mit Erntedank und Jubel-

konfirmation
13. Oktober, 17. Sonntag nach Trinitatis
Halsbrücke
10:00 Uhr Predigtgottesdienst
20. Oktober, 18. Sonntag nach Trinitatis
Krummenhennersdorf
10:00 Uhr Luther kommt
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Sonnenlandpark

Am Freitagvormittag besuchten uns die Kindergartenkinder 
aus Tuttendorf. Im Sportraum gab es für alle zusammen eine 
Kino-Vorführung, natürlich durfte Popcorn nicht fehlen.
Am Nachmittag fand dann endlich das große Jubiläumsfest 
statt. Es erwartete die Kinder und Familien eine Hüpfburg, 
eine Rollenrutsche, eine Tombola, Enten angeln, eine Malak-
tion, Kinderschminken und Leckereien an unseren Ständen. 
Eröffnet wurde dieses wieder mit dem Programm der Kinder.

Jubiläumsfest

Die Leiterin Iris Grimm richte-
tet dankende Worte an die El-
tern, Mitarbeiter*innen und 
Partner*innen. Ein besonderer 
Dank galt den Spender*innen. 
Eine Spendenaktion zur An-
schaffung eines neuen Rut-
schen-Turms wurde auch mit 
Unterstützung der Eltern ge-
startet. Den Löwenanteil über-
nahmen dabei der Deutsche 
Kinderschutzbund RV Frei-
berg e. V., die Gemeinde Hals-
brücke und die Sparkasse Mit-

Festumzug

Am Nachmittag kamen uns die ehemaligen Mitarbeiter*innen 
der Kita besuchen. Das Programm aller Kinder eröffnete den 
Nachmittag, danach konnten Gespräche über Erinnerungen 
geführt oder Neuigkeiten ausgetauscht werden. Mit Interes-
se besuchten die Gäste unsere Ausstellung, in der die aktuelle 
pädagogische Arbeit präsentiert wurde und auch den Blick in 
die Vergangenheit (Chronik) öffnete.
Na so ein Quatsch … Der Mittwoch brachte Riesenspaß und 
Bewegung mit einer Quatsch-Olympiade in Einklang. 
An Stationen wie Tatzenrennen, Gummistiefelweitwurf, Apfel-
tauchen oder Papiertennis konnten die Kinder sich ausprobie-
ren. Hier ging es weniger darum, die beste Leistung zu erbrin-
gen, sondern der größte Spaß zählte.
Mit Spannung erwarteten alle den Donnerstag, an dem die 
Ausflüge stattfinden sollten. Die Kinder hatten im Frühjahr 
selbst entschieden, wo es hingehen soll.
Die Kindergartenkinder starteten am Morgen mit dem Bus in 
Richtung Tierpark Chemnitz. Bei bestem Wetter spazierten wir 
durch das Gelände. Beim Mittagessen beobachteten uns die 
Trampeltiere, selbige durften die Kinder anschließend sogar 
eigenhändig füttern.

Tierpark

Die meisten der Hortkinder stimmten für einen Ausflug zum 
Sonnenlandpark nach Lichtenau. Gleich nach Schulschluss 
ging es los. Die Attraktionen konnten von den Kindern selbst-
ständig genutzt werden. Highlights waren das Kettenkarus-
sell, die vielen Spielplätze und die Riesenrutsche.
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Kindertagesstätte Tuttendorf

Schmetterlingsprojekt
Bei den „Kleinen Riesen“, jetzt „Große Riesen“, der Kita Tutten-
dorf drehte sich im späten Frühjahr alles um den Schmetterling.
Angefangen hat alles an einem Waldtag Ende Mai, als die 
Kinder 2 Raupen fanden und ihnen ein Zuhause bauen 
wollten.
Dabei entstanden viele Fragen. Mit vielen zusammengetra-
genen Materialien versuchten sie, diese gemeinsam mit den 
Erzieherinnen Diana & Jana zu beantworten.
Einige Kinder brachten Insektenboxen mit, so dass ein großes 
Experiment beginnen konnte.
Nach einer langen, naturbedingten Wartezeit, welche wir mit 
Schmetterlings-Kekse backen, Schmetterlings-Gymnastik, 
kreativem Gestalten und vielem mehr überbrückten, war es 
Ende Juni endlich soweit.

Mit Begeisterung haben wir die Raupen des „Kleinen Fuchses“ 
sowie des „Distelfalters“ von Brennnessel und Distel gesam-
melt. Sie zogen in unsere Box ein.

Von nun an haben wir sie 
tagtäglich mit der Lupe be-
obachtet und gefüttert. Das 
Lied von der Raupe Nimmer-
satt wurde in dieser Zeit für 
alle zum „Ohrwurm“.
Eine Zeit des Wartens ver-
ging, dann haben sich die 
Raupen am Deckel unserer 
Box einen Kokon gebaut 
und sind einige Zeit später 
als wunderschöner Schmet-
terling aus ihnen herausge-
schlüpft. Welch eine Aufre-
gung!

telsachsen. Weitere Spender*innen, die zusammen über die 
Hälfte des Anschaffungswertes erbrachten, sind:
· ALCO Möbel GmbH
· Autohaus Schulze Halsbrücke
· Bau und Transport GmbH Rudi Sprunk und Sohn
· Baufirma Jens Andreas
· Dr. Jana Pinka (MdL)
· Dr. Joachim und Bärbel Schmidt
· Elektro Beger GbR
· Fachgroßhandel Hans Reinhold & Sohn
· Hygiene Oederan
· Kästner, Thomas
· Medtec Reha-Care GmbH
· Mint of Finland GmbH
· Planungsbüro Lorenz, Bieberstein
· Raumausstatter Meisterbetrieb Buchau GbR
· Rehabilitationszentrum Niederschöna GmbH
· Rhenus & Hellmann GmbH & Co. KG
· SAXONIA Edelmetalle GmbH
· SAXONIA Galvanik GmbH
· Signal Iduna Versicherungsbüro Mirko Weber
· Spezi-Pack Karl Spethmann GmbH Dresden
· Tip Top Dienstleistungen GmbH
· Tischlerei und Küchenstudio Thomas Liebscher

Die Rutsche soll im Frühjahr 2020 aufgebaut werden. Ein großer 
Dank für die Unterstützung zu unserer Jubiläumswoche geht 
außerdem an:
· Bäckerei Kästner
· Becker Umweltdienste GmbH Freiberg
· Diakonisches Werk Freiberg e. V.
· Familie Bellmann
· Frau Treptow
· Gemeinde Halsbrücke
· Getränkescheune Halsbrücke
· Grundschule Halsbrücke
· Holger Schmiedel
· Kathrin Moschke
· PiPaPo-Kindercatering

Unsere Tombola wurde durch den Elternrat mit vielen ehren-
amtlichen Stunden vorbereitet. Vielen Dank dafür!
Die Sachspenden erhielten wir von:
· AOK
· Becker Umweltdienste GmbH
· Deutsche Bank
· eins Energie
· Familie Beger
· Familie Brandin
· Familie Mierwald
· Fielmann
· Johannisbad und Stadtwerke Freiberg
· Kreiskrankenhaus Freiberg
· Mc Donalds
· Mechanik Busch Freiberg
· Mittelsächsisches Theater
· Möbel Mahler
· Parkapotheke
· Signal Iduna Versicherungsbüro Weber
· Sparkasse Mittelsachsen
· VR-Bank
· Wasserzweckverband Freiberg

Wir danken auch allen fleißigen Kuchenbäcker*innen, Helfer*innen 
und Begleiter*innen zu unseren Ausflügen!

Das Team der
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Schulnachrichten

Grundschule Halsbrücke

Kunstunterricht einmal anders
In der letzten Schulwoche vor den Sommerferien durften sich 
unsere Grundschüler am angrenzenden Bahntunnel verewi-
gen. 
Die grauen Wände, die wohl vielen Schulgenerationen be-
kannt sind, wurden mit einer farbenfrohen Landschaft verse-
hen. 
Dabei lassen sich sowohl Elemente moderner Künstler aus un-
serem Kunstunterricht, als auch Bergbautraditionen unserer 
Gemeinde wiederfinden.

Mit Handschuhen, Schutz-
brillen, Spraydosen und der 
Anleitung des professionel-
len Sprayers, Sebastian Gir-
big aus Dresden, vollende-
ten die Kinder das Graffiti. 
Diese besondere Form farbi-
ge Spuren zu hinterlassen 
hat allen viel Freude bereitet. 
Und, dass es gar nicht so ein-
fach ist, Farbe aus der Dose 
zu bekommen, hat auch der 
eine oder andere feststellen 
müssen.

Wir danken der Gemeinde Halsbrücke und der LEADER-Region 
Altzella, welche die Kosten für dieses Projekt getragen haben!

gez. C. Wolf
Lehrerin

Ende der gelungenen Forscherzeit war ein Schmetterlingsfest 
zu dem sich die Kinder schminkten, verkleideten und viele Hö-
hepunkte erlebten.

gez. Frau Repper und Anton Fröhner
Kita Tuttendorf

epaper.wittich.de/2706

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Fehre, hält uns fast schon seit Jahrzehnten die Treue und sorgt 
für den richtigen Ton.
Inzwischen lernen unsere Erstklässler nun schon die fünfte 
Woche in der Schule. Bereits am dritten Schultag stellten sich 
die Paten aus der 4. Klasse vor und überreichten kleine Will-
kommensgeschenke. Außerdem stehen unsere Großen den 
Kleinen mit Rat und Tat zur Seite.
Nun wünschen wir uns allen ein erfolgreiches Schuljahr.

gez. Silke Straube
Schulleiterin

Grundschule Niederschöna

Mit neuem Logo ins neue Schuljahr

Die Grundschule Niederschöna ist voller Elan und Freude ins 
neue Schuljahr 2019/2020 gestartet. Täglich dürfen wir nun 
92 Schüler in insgesamt fünf Klassen im Schulgebäude be-
grüßen. Sie werden von fünf Lehrerinnen und einem Lehrer 
unterrichtet. Hinzu kommt eine Religionslehrerin, die sich 
einmal in der Woche um die Religionsschüler kümmert. Da-
mit sind wir sehr gut aufgestellt. Der Unterricht wird in diesem 
Jahr vollumfänglich und ohne Kürzung abgedeckt. In unsere 
neue erste Klasse haben wir 25 ABC-Schützen feierlich zum 
Schulanfang aufgenommen.
Das Ganztagsangebot der Schule konnte im Vergleich zum 
vergangenen Jahr ausgebaut werden. Neben den etablierten 
und beliebten GTAs der Mathe-Asse, dem Töpfern, den Jun-
gen Sanitätern, dem Zumba-Tanz, den Bücherwürmern und 
den Holz verarbeitenden Stichlingen sind einige neue Ange-
bote hinzugekommen. 
Wir starten im September mit einer Wissens-AG zur Geologie, 
Basketball und Yoga, was vom Hort-Team ausgerichtet wird. 
Außerdem bieten wir dieses Jahr ein GTA zur Ernährung an. 
Dies wird möglich, weil wir uns im vergangenem Schuljahr um 
die Teilnahme an einem EU-Schulprogramm beworben haben 
und dies glücklicherweise bewilligt bekommen haben. Fortan 
erhalten wir demnach einmal in der Woche eine Lieferung mit 
Obst und Gemüse, was in der GTA-Gruppe verarbeitet wird 
und dann im Hort bzw. der Schule von allen Kindern geges-
sen werden kann.
Unsere Schule ist von nun an außerdem mit einem Logo aus-
gestattet. Im Zuge von Sportwettkämpfen haben wir Trikots in 
Auftrag gegeben, damit die Schüler einheitlich auftreten kön-
nen. Dabei entstand die Idee für ein Schul-Logo, das bereits 
auf den Trikots aufgedruckt ist. Wir haben uns aufgrund der 
Nähe zum Tharandter Wald für eine Eule, die in einem Buch 
liest, entschieden. So wird der Bezug zur Grundschule herge-
stellt, in der eines der vordergründigen Ziele das Erlernen des 
Lesens ist. Das Logo wurde in der Schulkonferenz im Juni vor-
gestellt und dort einstimmig gewählt und angenommen.
Einige Höhepunkte für das vor uns liegende Schuljahr stehen 
bereits fest. Im Dezember unternimmt die Schule eine Thea-
terfahrt nach Freiberg, um sich das Stück „Der gestiefelte Ka-
ter“ anzuschauen. Voraussichtlich im Januar werden wir einen 
winterlichen Schulsporttag unternehmen. Im Mai stehen drei 
Projekttage zum Thema Geologie auf dem Plan. Der Termin 
für das alljährliche Schulfest steht bereits fest: Ich darf Sie am  
3. Juli 2020 in die Schule zum Besichtigen, Sprechen und Er-
leben einladen.

gez. Marcus Wellnhofer
Schulleiter

Zuckertütenbäume bringen reichlich Ernte

Die Zuckertütenbäume trotzten der Trockenheit und erstaun-
lich große Exemplare wurden geerntet.
Davon konnten sich alle Gäste, insbesondere natürlich die 
Schulanfänger zur Schuleinführungsfeier am 17.08.2019 über-
zeugen.
Die altehrwürdige Aula der Oberschule verlieh dieser Veran-
staltung wieder einmal eine besonders festliche Atmosphäre.
Zu Beginn sagte die Oma eines Schulanfängers „Ich selbst 
wurde hier vor 54 Jahren eingeschult und heute ist es bei mei-
nem Enkel so weit.“ 
Da ist es wieder, dieses Gänsehautgefühl, denn Schulanfang 
ist immer wieder etwas ganz Besonderes.
Schon in der letzten Ferienwoche liefen die Vorbereitungen 
für diesen Tag auf Hochtouren. Mehrfach probten die Viert-
klässler ihr Programm. 
Eine Zwergenmütze und angebissene Möhren unter dem 
Rednerpult gaben erste Hinweise auf das bevorstehende Pro-
gramm der 4. Klasse. Nachdem die Häschen die Ziffern und 
die Zwerge die Buchstaben zurückgegeben hatten, konnten 
die Schulkinder alles bereitlegen, um die neue Klasse 1 am 
Montag zu begrüßen.
Der Versuch, die Erstklässler nun zum Weiterfeiern nach Hause 
zu schicken, schlug fehl. Alle wollten unbedingt noch eine Zu-
ckertüte in der entsprechenden Größe.
Nach dreimaligem lauten Rufen: „1, 2, 3 Zuckertüten herbei!!!“ 
hielt jeder der 26 Schulanfänger ein von den Eltern liebevoll 
gepacktes Exemplar in den Händen.
Allen, die an der Vorbereitung und Durchführung unserer 
Schulanfangsfeier beteiligt waren ein herzliches Dankeschön. 
Ein besonderer Dank geht an unser Technikteam. Marvin 
Peitsch, ein ehemaliger Schüler unserer Grundschule, unter-
stützt von Moritz Krönert und unserem Hausmeister, Herrn 
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und Betreuerinnen der Kindertagesstätte „Wirbelwind“ und 
den Tanzgruppen vom HCC für ihren gelungenen Auftritt, so-
wie natürlich bei allen unseren anderen Gästen.
Ein großer Dank geht selbstverständlich auch an alle Kamera-
dinnen und Kameraden für die Vorbereitung und Durchfüh-
rung dieses sehr gelungenen Tages.
Nähere Informationen über uns können Sie auch auf unserer 
Internetseite unter www.feuerwehr-halsbruecke.de erfahren.

gez. A. Neef
Schriftführerin

Vereinsmitteilungen

Nachruf
Der Halsbrücker Carnevalsclub HCC trauert um Brigitte 
Schmidt.

Tief betroffen haben wir 
die Nachricht erhalten, 
dass unser ehemaliges Vor-
standsmitglied, Frau

Brigitte Schmidt
am 17.07.2019 im Alter von 
85 Jahren verstorben ist.
Brigitte engagierte sich 
über viele Jahre im Verein, 
war lange Zeit aktives Vor-
standsmitglied und wirkte 
regelmäßig im Programm 
mit. Ihre Auftritte werden 
uns noch lange in guter Er-
innerung bleiben.

Wir verlieren mit ihr eine langjährige Wegbegleiterin und 
gute Freundin.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Vorstand und Mitglieder des Halsbrücker Carnevals Clubs

Der HCC Halsbrücker Carnevalsclub e. V. 
geht in seine 34. Karnevalssaison

Jährlich zum 11.11. beginnt die Narrenzeit. 
In diesem Jahr geht der Halsbrücker Carne-
valsclub bereits in seine 34. Karnevalssai-
son. Da dieser Termin im Jahr 2019 auf ei-
nen Montag fällt, wird die Saisoneröffnung 
mit einem Karnevalsumzug und anschlie-
ßendem gemütlichen „Faschingsmarkt“ in 
diesem Jahr am Samstag, dem 16.11.2019 

durchgeführt. An diesem Tag versammeln sich alle Närrinnen 
und Narren der Gemeinde und deren Gäste ab 10 Uhr am 
Sportplatz Halsbrücke. Start des Karnevalsumzuges ist gegen 
10:30 Uhr. Der Weg durch den Ort führt bis zum Rathaus, wo 
eine Schlüsselübergabe mit dem Bürgermeister geplant ist. 
Anschließend zieht der Tross weiter zum Vereinsgebäude des 
HCC am Schulberg, wo der Verein mit Grillgut, warmen und 
kalten Getränken sowie diversen Aktionen (Kinderschminken, 
Basteln, Musik …) in die neue Saison startet.

Feuerwehrnachrichten

Freiwillige Feuerwehr Halsbrücke –  
Tag der offenen Tür

Einen Blick hinter die Kulissen der ehrenamtlich arbeiten-
den Wehr und einen Einblick in die Arbeit der Einsatzabtei-
lung gewährte die Feuerwehr Halsbrücke am Samstag, dem 
31.08.2019. Bei strahlendem Sonnenschein freuten wir uns 
über viele Besucher, die den Weg in unser Gerätehaus gefun-
den haben. Zudem konnten wir kleine Abordnungen der Feu-
erwehren Conradsdorf-Falkenberg-Tuttendorf, Krummenhen-
nersdorf und Niederschöna begrüßen.
Gestartet wurde traditionell mit einer kleinen Aufführung der 
Kita „Wirbelwind“ Halsbrücke. Die Kinder begeisterten uns mit 
Gesang und Gedichten. Für eine sehr gute Stimmung sorgten 
zusätzlich die Minimäuse und Tanzmäuse vom HCC Halsbrü-
cke mit ihren tollen Tanzeinlagen.

Großen Anklang fanden bei den Kindern die Feuerwehrrund-
fahrten und die tolle Hüpfburg. An einem Feuerlöschübungs-
gerät konnten unsere Gäste, nach einer kleinen Vorführung, 
sich selbst testen und ausprobieren.
Unsere diesjährige Schauvorführung beinhaltete eine Perso-
nenrettung aus einem Unfallfahrzeug. Bei dieser konnten sich 
die Gäste von der guten Zusammenarbeit zwischen Feuer-
wehr und unserer neuen Abteilung First Responder überzeu-
gen.

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Halsbrücke bedanken sich an dieser Stelle nochmals für 
die vielseitige Unterstützung bei unserem Bürgermeister, den 
Gemeinderäten und den Mitarbeitern vom Bauhof für ihre 
fortwährende Unterstützung der Feuerwehren, den Kindern 
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mission von Andrea und Falk Beger zur Organisation und 
Teilnahme an internen als auch öffentlichen Veranstaltungen 
sowie einer Zusammenfassung zur Ausfahrt nach Wien fand 
reges Interesse und Anerkennung. Matthias Funk von der 
Kommission Technik erläuterte den Stand zum Projekt „Wie-
deraufbau des Nasspochwerkes nach historischem Vorbild“ 
mit allen Höhen und Tiefen. Die Organisation finanzieller Mit-
tel ist schwierig, doch mal sehen was die Zukunft bringt. Im 
Übrigen wurde unser Objekt Erzwäsche als Bestandteil Roter 
Graben und Oberes Neues Geschrei in das UNESCO-Weltkul-
turerbe aufgenommen. Auch unser Bürgermeister, Herr An- 
dreas Beger, war zu Gast und würdigte die zuverlässige Zu-
sammenarbeit. Einen besonderen Dank von Rico Freytag er-
hielt Günter Sannig für seine langjährige, hervorragende Tä-
tigkeit im Verein als stellvertretender Vorsitzender.

Günter Sannig und Rico Freytag

Beim anschließenden geselligen Beisammensein wurde noch 
so manche Episode ausgewertet. Unsere Spezialisten am Ver-
einsgrill, Günter Sannig und Frank Oelsner, versorgten alle mit 
den beliebten Bratwürsten und Steaks. Herzlichen Dank auch 
an die vielen, nicht separat genannten Helfer, welche diese Jah-
reshauptversammlung wieder tatkräftig unterstützt haben.

Im Namen des Vorstandes

gez. Diana Freytag

VfB Saxonia Halsbrücke – News & Vorschau
Neuigkeiten im Verein:
Die neue Fußballsaison 2019/2020 ist für die 
meisten Teams des VfB Saxonia Halsbrücke 
bereits gestartet. Auch in diesem Jahr hat es 
der Verein wieder geschafft, in jeder Nach-
wuchsaltersklasse wenigstens ein Team in die 
Meisterschaftsspiele zu schicken. Dabei ist er-
sichtlich, welche überragende Jugendarbeit 
der Verein derzeit hat, wagt sich der Verein 

doch immer weiter auch in höhere Spielklassen. Nach dem er-
folgreichen Versuch der D-Jugend, sich in der Landesklasse zu 
beweisen, stellt der VfB in diesem Jahr erneut in der D-Jugend 
sowie neu auch in der C-Jugend jeweils ein Team, welches in 
der Landesklasse Sachsen auf Punktejagd geht. Alle anderen 

Bereits jetzt lädt der Verein dazu alle Halsbrücker und Gäste 
ein, am Faschingsumzug teilzunehmen. Bunte Kostüme sind 
dabei herzlich willkommen, allerdings keine Bedingung. Der 
Verein freut sich auf zahlreiche kleine und große Karnevalis-
ten.
In diesem Zusammenhang nochmals der Hinweis: Der HCC 
ist immer wieder auf der Suche nach einem Prinzenpaar. Wer 
Interesse hat, gemeinsam mit dem HCC durch die Karnevals-
saison zu gehen und während dieser Zeit die „Macht über die 
Gemeinde“ auszuführen, setzt sich bitte mit dem Verein in 
Verbindung. Es wartet eine ereignisreiche und fröhliche Kar-
nevalszeit. Zusätzlich lebt der Verein auch immer wieder von 
neuen Mitgliedern. Wer Spaß an der Mitarbeit im Verein hat 
bzw. gern mal am Programm teilnehmen möchte, ist jederzeit 
gern gesehen.
Zusätzlich möchte der HCC darüber informieren, dass der 
Verein auch im Jahr 2019 beim Oktoberfest in Halsbrücke 
(06.10.2019 ab 15 Uhr) sowie in Siebenlehn (19.10.2019 ab 
15 Uhr) zu sehen sein wird. Mit Darbietungen der kleinen und 
größeren Tanzmäuse, dem Männerballett und den „Kaputtnixx“ 
gibt es verschiedene Ausschnitte aus dem Programm. Auch 
hier würde sich der Verein über zahlreiche Zuschauer freuen.
Wir sehen uns hoffentlich bald … bis dahin ein „HCC ok“.

gez. Daniel Jurk
Minister für Medien, Öffentlichkeit und Sponsoren

Siedlerverein Erzwäsche Halsbrücke e. V.

Jahreshauptversammlung und Wahl des Vorstandes
Die diesjährige Jahreshauptversammlung fand am 24. August 
2019 statt und begann für ca. 60 Mitglieder und Gäste mit einer 
Begrüßung bei Kaffee und Kuchen. Der Rechenschaftsbericht 
inkl. Ausführungen zum Stand diverser Projekte, Öffentlich-
keitsarbeit, Aufstellung unseres Vereins sowie die Finanzsitu-
ation wurden vom Vorsitzenden Rico Freytag abgelegt. Der 
Bericht der Revisionskommission war ohne Mängel und der 
Vorstand wurde entlastet. Im Anschluss erfolgte die Wahl des 
Vorstandes mit 2 neuen Mitgliedern. Wir freuen uns, dass wir 
dafür Petra Brunen und Matthias Funk gewinnen konnten.

v. l. n. r.: Petra Brunen, Barbara Schmiedgen, Matthias Funk, Rico 
Freytag,  im Hintergrund: Christian Schmiedgen

Zum Vorsitzenden wurde Rico Freytag wiedergewählt, sein 
neuer Stellvertreter ist Matthias Funk. Barbara Schmiedgen 
bekam als Schriftführerin das gewohnte Vertrauen und Petra 
Brunen verwaltet ab sofort die Finanzen als Hauptkassiererin. 
In der Revisionskommission sind keine personellen Verände-
rungen vorgenommen worden. Der Bericht der Kulturkom-
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•	 als ausgebildeter Schiedsrichter bist du berechtigt zum 
freien Eintritt aller Spiele des DFB (u. a. Spiele der 1. und 
2. Bundesliga)

•	 vom Verein kostenlos zur Verfügung gestellte Schieds-
richterkleidung- und ausrüstung

•	 Fahrtkostenpauschale und Aufwandsentschädigungen 
(Höhe je nach Spielklasse) bei jedem geleiteten Spiel

Voraussetzungen:
•	 Mindestalter ist 12 Jahre
•	 Teilnahme an einem Schiedsrichter-Anwärterlehrgang (in 

der Regel über 3 Wochenenden)
•	 Einsatzbereitschaft für regelmäßige Spielleitungen als 

Schieds- oder Linienrichter (mind. 15 Spiele pro Saison)
Interessenten melden sich bitte unter 
fussball@vfb-halsbruecke.de
Außerdem ist der VfB Saxonia Halsbrücke ständig auf der 
Suche nach engagierten Trainern für alle Jugendteams des 
Vereins. Wer Spaß an Jugendarbeit und ein gewisses Fußball-
verständnis hat, kann sich ebenfalls per E-Mail mit uns in Ver-
bindung setzen. Eine Ausbildung zum Fußballlehrer ist nicht 
notwendig, eine spätere Ausbildung kann aber durch den Ver-
ein finanziell unterstützt werden.

gez. Daniel Jurk
Medienbeauftragter VfB Saxonia

Altersklassen messen sich in der Mittelsachsenklasse mit den 
Gegnern aus dem Landkreis. Dabei kommt es sowohl zu lo-
kalen Derbys (zum Beispiel gegen Teams aus Freiberg, Ditt-
mannsdorf, Bobritzsch oder Hetzdorf ) als auch zu überregio-
nalen Partien gegen Teams aus Penig, Burgstädt, Herrenhaide 
oder Milkau. Zudem spielt die A-Jugend in diesem Jahr in 
einer Spielgemeinschaft mit dem FSV Motor Brand-Erbisdorf 
um Meisterschaftspunkte.
Die Männermannschaft des Vereins startet auch in diesem 
Jahr wieder in einer Spielgemeinschaft mit Conradsdorf in die 
Meisterschaftssaison. In der Kreisliga Süd geht es für dieses 
Team um Punkte. Dabei will das Team versuchen, mit weiteren 
jungen Spielern, die aus der A-Jugend in den Männerbereich 
aufgerückt sind, attraktiven und erfolgreichen Fußball zu zei-
gen. Ziel dieses Teams sollte es sein, sich nach und nach im 
oberen Drittel der Tabelle festzusetzen um ggf. in den Folge-
jahren den Schritt in die nächsthöhere Spielklasse anzugehen.
Die „Alten Herren“ des Vereins bestreiten zwischen Frühjahr 
und Herbst regelmäßig regionale Freundschaftsvergleiche. 
Höhepunkt des Fußballjahres wird wieder das Turnier um den 
„Pokal des Bürgermeisters“ sein, welches anlässlich des Okto-
berfestes in Halsbrücke am Freitag, dem 04.10.2019, statt-
finden wird.
Wir wünschen allen Teams maximale Erfolge sowie eine ver-
letzungsfreie Saison.
Ebenfalls am Oktoberfest-Wochenende werden mehrere 
Nachwuchsteams sowie die Männer ihre Heimspiele auf dem 
Sportplatz in Halsbrücke austragen. Spieltage und Spielzeiten 
entnehmen Sie bitte den Aushängen oder den Informationen 
auf der Homepage des Vereins.
Zur Verstärkung und Erweiterung der Teams ist der Verein 
regelmäßig auf der Suche nach fußballbegeisterten Spiele-
rinnen und Spielern aller Altersklassen. Wer Interesse hat, im 
Verein aktiv zu sein, der kann sich bitte mit den jeweiligen 
Trainern der Teams in Verbindung setzen, Informationen 
und Ansprechpartner findet jeder auf der Homepage unter  
www.vfb-halsbruecke.de.

Vorschau:
Anlässlich des Jubiläums „70 Jahre Fußball in Halsbrücke“ wird 
es eine Sonderausstellung geben, welche vom 04.10.2019 
bis 06.10.2019 im Vereinsgebäude geöffnet werden soll. Wir 
freuen uns bereits jetzt auf zahlreiche interessierte Besucher.

Termininformation:
Am 29.10.2019 findet die diesjährige Mitgliederversamm-
lung statt. Es wird bereits jetzt darum gebeten, diesen Termin 
im Kalender zu vermerken, so dass zahlreiche Vereinsmitglie-
der anwesend sein werden. Über Ort und Veranstaltungsbe-
ginn informiert der Verein zu einem späteren Zeitpunkt in öf-
fentlichen Aushängen.

Aus gegebenem Anlass:
Zu jedem Fußballspiel werden auch Schiedsrichter benötigt. 
Da der Verein derzeit zu wenige Schiedsrichter stellen kann, 
drohen Sanktionen bis hin zu Punktabzug bei der Männer-
mannschaft. Aus diesem Grund ist der Verein stetig auf der 
Suche nach Leuten, die sich vorstellen könnten, Fußballspiele 
zu leiten.

Was euch erwartet:
•	 kostenfreie Ausbildung (Lehrgänge meist im Umkreis von 

25 km)
•	 beitragsfreie Vereinsmitgliedschaft

Anzeige

Wie kann ich Ihnen helfen?

0351 2673156
Mobil: 0173 5617227 | Fax: 0351 4724949

jens.boehme@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihr Medienberater vor Ort

Amtsblatt Halsbrücke

Jens Böhme
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Dann ergab sich die Möglichkeit, die Friseurstube am Silber-
blick zu übernehmen. Es war anfangs nur ein Herrensalon. 
Durch einen Anbau konnte 1950 noch ein Damensalon eröffnet 
werden. Herbert Zimmer gab am 30.06.1986 altershalber mit 71 
Jahren den Frisörsalon auf. Jochen Wittig, welcher 1942 seine 
Ausbildung als Friseur begonnen hatte, war im Salon Haufe tä-
tig. Seit 1947 arbeitete er unter Herbert Zimmer. Bei Eintritt in 
dessen Ruhestand erklärte er sich bereit, den Salon zu leiten.

Jochen Wittig genannt „Witti“ 
erreichte vordere Plätze bei 
den Bezirksmeisterschaften 
und im Städtevergleich Frei-
berg-Potsdam

Die PGH „Ihr Frisör“ übernahm das Geschäft am 01.07.1986. 
So konnten die Kunden ohne Unterbrechung weiter versorgt 
werden. Am 15.07.1994 reichte die „Friseur Kosmetik eG.“ die 
Kündigung ein und zog als Salon „Apart“ der Friseur und Kos-
metik e. G. Freiberg um in das Gebäude Hüttengasse 1. Als 
Leiterin wurde Ina Scheunemann genannt. Bis 2019 gab es 
hier viele zufriedene Kunden. Aber ein Wasserschaden zog die 
Kündigung des Salons nach sich.

Nun hoffen die Halsbrücker, dass bald ein neuer Standort ge-
funden werden wird.

gez. Brigitte Gößel
Ortschronistin

Bei der Volkszählung von 1899 wurden beim Gasthof Silber-
blick (heute Hauptstr. 30) der Barbiermeister Max Seidel und 
der Barbierlehrling Kurt Wilhelm Barthel erwähnt.
Aber 1908 wird anstelle der Vorgenannten der Barbier Rein-
hold Karl August Bracke genannt.

Als die ehemalige Brettmühle (heute Hauptstraße 18) 1901 
durch einen Brand vernichtet wurde, entstand auf diesem Ge-
lände ein Wohnhaus für 4 Familien, der Besitzer war Max Erler. 
1921 wurde im Einwohnerverzeichnis ein Friseur in diesem 
Haus erwähnt, namens Friedrich Haufe. 1938 arbeitete hier 
auch der Friseurgehilfe Joseph Faßl. Die Friseurstube Haufe 
wurde im November 1947 geschlossen. Herbert Zimmer, der 
bei Haufe tätig war, übernahm das Geschäft bis 1948.

Ortsgeschichten

Friseure in Halsbrücke
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LINUS WITTICH – Rätselseite
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Wir liefern:
- Diesel, Premiumdiesel
- Heizöl, Premium-Heizöl,

Heizöl klimaneutral

Ihr kompetenter Partner in Sachsen:
BayWa AG
Hauptstr. 161 - 09603 Großschirma
Tel. 037328-891-63 – www.baywa.de/shop

Bestattungshaus
auerswald

Meißner Str. 118 • Bieberstein
Tel. 03 73 24 / 73 36

Büro: Freiberg • Weingasse 8

Tag & NachT
(0 37 31)
2 33 54
Beratung auf

Wunsch bei Ihnen
zu Hause.

Wir laden Sie recht herzlich ein

Meissner Obstgarten Geisler GbR

www.meissner-obstgarten.de · info@meissner-obstgarten.de

        01665 Klipphausen · OT Reichenbach Nr. 7
    Tel. 0 35 21/45 33 77 · Fax 0 35 21/40 49 51

zur Saisoneröffnung  
unseres Hofladens  

in Rothenfurth
Muldentalstraße 44
ab 5. Oktober 2019

samstags 9.00 – 12.00 Uhr

zur Apfelselbstpflücke 
vom 13.09. - 07.10.2019

Fr., Sa., So., Mo. von 8.00 - 16.00 Uhr 
in 01665 Klipphausen,

OT Reichenbach, 
Batzdorfer Kirchweg

Wir helfen Arbeitnehmern und Rentnern 
im Rahmen einer Mitgliedschaft z.B.

Lohnsteuerhilfeverein Freiberg e.V.
Beratungsstelle Lothar Mitsch Straße der Jugend 15
 09633 Halsbrücke

Terminvereinbarung unter 0 37 31 / 1 65 06 81
 oder  01 71 / 8 36 51 65

•	 in Lohn- und Renteneinkünften
•	 Hausbesuche möglich

Zum Holzwurm
20. TAG des  traditionellen HANDWERKS

20. OKTOBER 2019

Aus tellung unserer Produkte
Kettensägenvorführung

Spiel-und Gartenhäuser von Casa Kaiensis
10 -17 Uhr, für Verpflegung ist gesorgt

Zum Holzwurm/Jens und Hanka Leupold
Hofberg 9, 09633 Halsbrücke/Krummenhennersdorf

s

    
        

Ruhiges gelegenes 

Grundstück 
zum Hausbau  
in Hetzdorf/Umgebung von 
Freiberger Familie gesucht!
Tel.: 0 37 31 - 76 84 97 
oder 01 52 - 29 05 31 85

Unsere Leser

wissen mehr

Hier wäre Platz für

Ihre Kleinanzeige

anzeigen.wittich.de

. . .meine Heimat!MarktEbensfeld

Touristinfo: Tel. 09573/9608-11 | www.ebensfeld.de

Entdecken, Erholen und Wohlfühlen 
im Markt Ebensfeld
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Komfortable Hauswärme 
statt Heizungssorgen

treiben der Heizung werden einem 
sogenannten Contractingpartner über-
lassen. 

Kein Eigentum. 
Keine Sorgen!

Als ein solcher Partner steht Eigen-
heimbesitzern zum Beispiel der 
Energieversorger und Systemanbie-
ter enviaM mit einer Komplettlösung 
zur Seite. Bei der Umrüstung bleibt 
enviaM Eigentümer der Anlage und 
übernimmt damit auch die Verantwor-
tung für alle anfallenden Aufgaben.

Für Hausbesitzer heißt das, sich zehn 
Jahre lang schlicht um nichts mehr 
kümmern zu müssen, bei gleichzeitig 
komplett planbaren Kosten. enviaM 
übernimmt sämtliche Vorgänge sowie 
alle laufenden Kosten dafür. Sollte es 
zu Störungen, Ausfällen oder gar Not-
fällen kommen, steht ebenfalls enviaM 
in der Pflicht und sorgt umgehend und 
rund um die Uhr für Hilfe. 

Bei einem sogenannten Hauswär-
me-Contracting entfällt auch die Su-
che nach einem Handwerker oder 

Installationsbetrieb, denn enviaM 
besitzt eigene Fachpartner für die 
Umsetzung. Alternativ können sich 
Heizungskunden auch von einem In-
stallateur ihrer Wahl betreuen lassen. 

Alles inklusive statt alles 
selbst zu stemmen

Dabei erweist sich die Kalkulation 
für den Hausbesitzer als ausgespro-
chen übersichtlich. Wie bei einem 
KFZ-Leasing wird einfach nur ein 
monatlicher Pauschalbetrag fällig. 
Bei der Gas-Brennwerttherme ohne 
Speicher von enviaM ist das zum 
Beispiel ab 69 Euro pro Monat* mög-
lich. Und das rechnet sich für Haus-
besitzer: Über einen Zeitraum von 
zehn Jahren, zahlt man zusammen 
genommen nicht mehr als für die An-
schaffung einer eigenen Anlage. Aber 
man spart bis zu 30 Prozent Energie. 
Fragt sich, wer da noch eine eigene 
Heizung haben möchte?

Informationen zum Anbieter: 
waermewelt-enviaM.de/
heizen

Viele Eigenheim- und Heizungsbe-
sitzer kennen das Problem aus lei-
diger Erfahrung: Rechnungen für 
Schornsteinfeger und Wartungen 
fallen an und in die Jahre gekom-
mene Anlagen werden anfälliger. 
Dadurch schwelt im Heizungskeller 
stets das Risiko unvorhergesehener 
Reparaturen, die richtig ins Geld 
gehen können. Anstatt sich mit ei-
ner eigenen Heizung zu plagen, gibt 
es heute komfortable, günstige und 
risikofreie Alternativen.

Als gängigste Option bei neuen Hei-
zungen haben sich erdgasbetriebene 
Anlagen bewährt. Sie bieten Vorteile 
in allen relevanten Gesichtspunkten 
wie Effizienz, Verfügbarkeit oder An-
schaffungskosten. Und nicht zuletzt 
ist Erdgas der mit Abstand günstigste 
Brennstoff bei gleichzeitig guter Kli-
mabilanz, insbesondere im Vergleich 
zu beispielsweise Ölheizungen.

Die momentan effizienteste Tech-
nik bei Heizungsanlagen ist die 
Gas-Brennwerttechnik. Sie bietet 
einen hohen Wirkungsgrad und nutzt 
die Energie des Brennstoffes fast 

vollständig. Denn die Abgaswärme 
verpufft nicht im Schornstein, son-
dern wird in das Heizsystem wieder 
zurückgeführt. Das spart enorm viel 
Brennstoff und Kosten – bis zu 30 
Prozent im Vergleich zu einer alten 
Anlage.

Hohe Kosten für 
Modernisierung

Wer ein eigenes Haus besitzt, dem ge-
hört natürlich auch die Heizung. Was 
früher selbstverständlich war, erweist 
sich heute zunehmend als ein Kon-
zept von gestern. Insbesondere bei 
der Neuanschaffung muss man tief in 
die Tasche greifen und bis zu 10.000 
Euro lockermachen. Hinzu kommen 
laufende Kosten für Wartung, Pflege, 
den Schornsteinfeger und das Risiko 
von Reparaturen.

Dabei gibt es längst komfortable Al-
ternativen zum Kauf einer eigenen 
Heizung. Die Lösung liegt darin, bei 
einer Neuanschaffung oder Umrüs-
tung gar nicht erst zum Eigentümer 
der Heizung zu werden. Jegliche Ver-
pflichtungen und Risiken für das Be-

Die haben’s drauf 
entspannt zu heizen.
Rundum sorglos zur neuen Heizung

ANZEIGEANZEIGE

* Sie zahlen nur einen monatlichen Grundpreis für die Bereitstellung 
der Anlage zzgl. der Kosten für die verbrauchte Energie.
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vorher

✓

 ✓

 

Neu in meist  
nur 1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung  •  www.mustermann.portas.de

Wir modernisieren 
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

✓

 
Kein aufwändiges Herausreißen

✓

 

DeDe ächeächenn

Neu in meist  
nur 1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung  •  www.mustermann.portas.de

Wir modernisieren 
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

09627 Bobritzsch-Hilbersdorf, Erlenweg 7

v 037325/63 96

www.baederscheune.de
info@baederscheune.de

Beratung – Planung – Verkauf
· Komplettbäder incl. Wand-,

Decken- und Fußbodengestaltung
· Wärmepumpen · Klimatechnik
· Holz-/Pelletsheizung mit Pufferspeicher
· Solaranlagen

· Komplettbäder, barrierefreier Umbau
· Wärmepumpen · Klimatechnik
·  Holz-/Pelletsheizung mit Pufferspeicher
· Solaranlagen
!! Installateure gesucht !! 

Unsere Immobilienexpertin
Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie 
in die Hände des Marktführers.

Manja Herrmann
Tel. 03731 25 2103

in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH
 SIV Mittelsachsen GmbH

Für die zahlreichen Glückwünsche, Zuckertüten und originellen Geschenke anlässlich 
unseres Schulanfangs möchten wir uns herzlich auch im Namen unserer Eltern bei 

allen Verwandten, Freunden & Nachbarn bedanken.
Ein großes Dankeschön an die Schulleitung, Frau Goldbrunner mit den 
Programmkindern, die Klassenlehrerin Frau Schumann, die Freiwilligen 
Ortsfeuerwehren, den Faschingsclub Hetzdorf, die Bauhofmitarbeiter 
der Gemeinde Halsbrücke, Frank Heber, Ulrike Lippold, die auf 
besondere Weise diesen Tag unvergesslich gemacht haben.

Die Schulanfänger der Grundschule Niederschöna 2019
Timo Endler, Piet Partzsch, Eddy Gränz, Tobias Münschke, Sofia 
Thümmler, Magdalena Witt, Lisa Werske, Elena Kramer, Emma Lützner, 
Frowin Mosch, Jasmin Keller, Bruno Lehnert, Gerda Lemke, Lilly 
Zippenfennig, Nike Wendler, Elisabeth Süß, Florin Fischer, Emilia Gerold, 
Wilhelm Kochale, Etienne Linné, Moritz Irmscher, Lewin Kummer, 
Ben Keller, Stella Pentke, Oskar Stribl 

…lichen Dank

Jeanette &
Franz Göhler

Für die zahlreichen Glück-
wünsche, tollen Geschenke 
und vielen Überraschungen 
zu unserem Polterabend und 
unserer Hochzeit bedanken 
wir uns von ganzem Herzen.

Niederschöna, September 2019

www.BrautmodeOutlet.de


